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gen, Formen und Folgen von Flucht und Vertreibung, Flücht-
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In der Publikation werden die Ergebnisse einer 
Studie zur Integration in Bildung, Ausbildung 
und Arbeit von Geflüchteten in Berlin präsen-
tiert. Grundlage der Untersuchung bilden 
qualitative Interviews mit Geflüchteten und 
Akteuren aus Schulen, Unternehmen, zivilge-

sellschaftlichen Projekten und Verwaltungen. 
Dabei werden förderliche und hinderliche 
Faktoren der Integration in Ausbildung und 
Arbeit analysiert und darauf bezogene Maß-
nahmen des Integrationsmanagements dis-
kutiert.
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